
Legende:

Maßgebend ist der Textteil des Brandschutzgutachtens.

Übersicht:

Geschossübergreifende Installationsführung
sind horizontal in der Geschossdecke
feuerbeständig abgeschottet oder mit

feuerbeständigen Schachtwänden umgeben

Türen von Notausgängen sowie Zugänge
zu notwendigen Treppenräumen sind in

Fluchtrichtung aufschlagend vorzusehen.
Aufschlagrichtung von Türen im Verlauf von

Fluchtwegen ist gemäß der seitens des
Betreibers zu erstellenden Gefährdungsbeurteilug

(§3 Arbeitsstättenverordnung) vorzusehen.
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Brandschutzplan Zwischengeschoss -
Leistungsphase 4

01 16.05.2024 Einreichung Bauantrag, Einarbeitung neue Grundrissplanunterlage H+K
02 21.06.2024 Abgabe LPH3+ H+K

11.12.202403 1. Fortschreibung Brandschutzplan  LPH5 H+K
18.05.202604 2. Fortschreibung Brandschutzplan im Zuge des Bauantrags zur Aufstockung H+K
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AWT-Abschnitte mit maschineller
Entrauchung mit mindestens 10-fachem Luftwechsel

und Heißgasbeständigkeit, Zuluft im unteren Raumbereich

AWT

Rauchableitung Tunnelabschnitt
Ageo ≥1% über Lichtschacht

Rauchableitung über Einbringschacht
Ageo ≥1% im oberen Raumdrittel

geschlossene
massive Außenwand

Rauchableitung über Schacht
Ageo ≥1% im oberen Raumdrittel,

Zuluft über gezieltes Öffnen
der Zugangstür

Rauchableitung über Einbringschacht
Ageo ≥ 1% im oberen Raumdrittel,

Zuluft über gezieltes Öffnen
der Zugangstür

Rauchableitung
Ageo ≥1% über
Lichtschacht  im

oberen Raumdrittel

Rauchableitung
Ageo ≥1% über
Lichtschacht  im

oberen Raumdrittel

Treppe ins 1.UG

Treppe ins 1.UG Ausgang vom AWT-Gang zum
1.UG mit Anbindung an den
Treppenraum TR6 bzw. TR4

Treppe ins 1.UG

Ausgang 2 vom AWT-Gang zum
1.UG mit Anbindung an den
Treppenraum TR3 im 1.UG

Ausgang vom AWT-Gang zum
1.UG mit Anbindung an den
Treppenraum TR2 bzw. TR3

Tunnelbereich wird
dem Bestands -AWT-Tunnel

Zugeschlagen

Oberer Abschluss Mediengang
und AWT-Tunnel sind auf einer

Tiefe von mindestens 5m
feuerbeständig

Tunnelbereich wird
dem Bestands-ATW-Tunnel

Zugeschlagen


